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Ich habe auf Facebook mal kommentiert, was ich als Lehrer glaubte, was man von uns erwartet:

1. Die Schule (der Staat) stellt allen Schülern ein möglichst schickes Tablet (gerne Apple) mit
kostenfreiem Internetstick zur Verfügung. In ländlichen Gegenden baut er schnell das Netzt
aus.

2. Die Schulen unterrichten nach klassischem Stundenplan ausschließlich per Videokonferenz,
so dass die Kinder durchgängig beschäftigt sind und ihre Eltern nicht nerven. Fragen und
Unklarheiten (technisch und inhaltlich) werden ausschließlich von Schulen gelöst, so dass Eltern
nicht unnötig mit der Bildung ihrer Kinder belästigt werden.

3. Hofpausen finden ebenfalls gemeinsam digital statt. Wie gesagt, dass Kind darf nicht im
Home-Office stören.

4. Zu Mittag wird Essen auf Rädern angeliefert. Gegessen wird gemeinsam im digitalen
Speisesaal. Kochen ist für Eltern, die Ganztagsbetreuung gewöhnt sind, eine Zumutung und
zusätzliche Belastung.

5. Es findet ebenfalls eine digitale Hausaufgabenbetreuung und AG-Zeit statt. Eltern dürfen
derweil nicht belastet werden.

6. Wenn Eltern nicht genervt und belastet werden, ist es auch egal, ob nur mit Schulbüchern
und Arbeitsblättern gearbeitet wird. Achtung, das Ausdrucken darf nicht von den Eltern verlangt
werden. Das ist wieder eine Belastung.

7. Sollte ein Schüler eigenwillig das Tablet ausschalten und somit das Klassenzimmer verlassen
und doch wieder seine Eltern nerven... Hierfür wurde leider noch keine Lösung gefunden.

*Ironie aus*
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